
Da ich meinen Vorrat 
an Möbeln vermindern will, werde ich dieselben zn einem 

Preise anbieten wie nie zur-drin Bloomfield. Anfange-nd 
Sonnabend, den 17. Jannvr 1914 werde ich alle Möbeln 

Tippikhe, Rings nnd Tapetkn mit einem Abschlag von 10 
pro centnn Summen über zehn Dollar, während Januar 
verkaufen. Kein Abschlag an Zeitcinkänfe. Eine gute Gele- 

genheit billiger einznkanfen als außeihalb Bloonifield 
geschehen kamt Zinan fø ins-ge die Sachen noch posi- 

siändig vor-tätig sind. 
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Durch die Achtsamkeit ei- 
nes Bahnftreckenwörters von Mani- 
towoe, Wis» wurde daselbst soeben ein 
schweres Bahnunglück verhüten das 
eine unabsehbare Katastrophe hätte 
nach sich ziehen können. Der Mann· 
bemerkte auf feinem nächtlichen Jn- 
fpettionsgang noch rechtzeitig, ehe der. 
Personenzug No. 112 die fragliche 
Stelle passierte, daß eine Schiene ge- 
sprungen war. Durch feine War- 
nungssignale konnte der betreffende 
Lotomotivfijhree feinen Zug noch ze- 
rade kurz vor der gefährlichen Stelle 
zum Halten bringen 

Thomas MrKenzte von 
Portland, HilfssSuperintendent der 
Weideplätze in den Forftreferven von 
Washington und Oregon, erklärt, daß 
in diesem Jahre weitere 200·00(; 
Schafe und 1000 Pferde und Rind- 

-vieh auf den Weiden Platz habe-« 
werden. Jm verflossenen Jahre war 
Raum für 1,.116,000 Schafe und. 
120,000 Pferde und Rindvieh vor- 

zhanden. An Plätzen, welche von 

HTränien weit abgelegen sind, wird 
man Salzlecken anbringenz ferner 
wird man mehr Zäune errichten, um 

Schafe von Rindvteh besser getrennt 
halten zu können. 

Jn rasender Fahrt eilte 
dieser Tage Dr. J. C. Otto, ein assi- 
stierender Arzt des Allentown (Pa.) 
Hospitald, zu diesem und traf noch 
rechtzeitig genug ein, um das ei ene 

Leben zu retten. Jn seiner oh- 
nung hatte er irrtümlich statt einer 
Huftenmedizin Gift eingenommen. Er 
bemerkte den Jrrtum sofort, eilte in 
sein Automobil und fuhr mit voller 
Kraft los. Eine Aschtanne und eine 
Hausecle wurden zertrümmert, aber 
er kam zeitig genug an, daß ihm der 
Chefarzt des Hofpitals mit der Ma- 
genpumpe das Gift entfernen und 
das Leben retten konnte. 

Dr. Clarl von Niagara 
Falls, N. Y» Vertreter des Staats- 
Sanitötö - Departements, hat auf 
Anregung des Staats -’ Sanitiitsi 
Kommissärs Biggs, zur Bekämpfung 
der in der Stadt grasfierenden Blat- 
tern, eine Ordre erlassen, wonach die 
Kirchen, Theater, Tanzböden und an- 

deren öffentlichen Plätze geschlossen 
werden, alle nicht geimpften Personen 
aus den Schulen, Fabriten und Hotels 
ausgeschlossen und alle Blatternlrante 
oder anscheinend Blatternlrante voll- 
ständig isoliert werden sollen. Die 
Zahl der Blatternlranlen in Niagara 
Falls wird auf 130 geschätzt. 

Jm Broollyner Deut- 
schen hospital erlag der durch Athen- 
matismus zum Krüppel gewordene 
hcnry Dettloff den Brandwunden- 
die er erlitt, als er versuchte, seine 
Frau vor den Flammen zu retten. Bei 
diesem Bemühen wurden sowohl er 

wie seine Gattin von den Flammen 
überwältigt und brachen bewußtlos 
zusammen. Der Polizist John H. 
Conl trug die beiden über das Dach 
auf die Straße in Sicherheit. Cont 
hatte zuvor die gleichfalls bewußtlos- 
gewordenen Frauen Mary Ward, Eli- 
zabeth Scheel und Gertie Delle, sowie 

·John Ward und dessen beiden Kinder 
ins Freie getragen, ehe die Feuerwehk 
eintraf, um den Flammen Einhalt zu 
gebieten. 

hundeete von Dolzfäl 
lern und anderen Arbeitern, die ge- 
wöhnlich in den Watdungen Nord- 
Wisconsins um diese Zeit lohnends 
Beschäftigung zu finden gewohnt wa- 
ren, hat der diesjähtige milde Win-· « 

ter einen argen Strich durch die Rech 
nnng gemacht da es in den dortige: 
Hotzfäueelagern nichts zu tun gibt, 
und in Massen verlassen fie, arg ent 
tänfcht und jeder Aussicht auf Erwerb 
beraubt, die Waldungen und strömen 
in die Städte zurück. Doch auch 
dort dürften fie keine Arbeit finden i 
und nue die Zahl der Arbeitslosen 
vermehren. Antigo var allem wim- « 

Ltneit zurzeit von befchäfttgungslofen 
iholzakbeitern Auch für die Arbei 

tee in den Stigemiihlen dürfte es 
falls nicht bald ein tüchtiger Schneefalt 
loinmt trübe ausfeden Der Bot- 
sit an Unnngftämnten ist Bald er 

Ilcditvft und neuer Vorrat kann aus 
den fchneelofen Wäldeen nicht zu den 
Bahnftationen deeangefchafft weeden. 
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Die bekannte holzfiilg 
ler - Firma Schafser Bro. in Ader- 
deen, Wash., wird jegt wieder Holz- 
stiller - Lager eröffnen und von 60 
bis 80 Männern Arbeit geben. Die 
Firma- welche fast ein ganzes Jahr 
lang nicht im Betrieb war, besitzt am 

Satsov entlang, 5 Meilen von Mon- 
tesana entfernt, 200,000,000 Fuß ste- 
hendes Holz, welches gefällt werden 
soll. Die Arbeit wird 10 Jahre in 

TAnspruch nehmen. 
Zwei Männer, Edlvard Wil-» 

liams, 22 Jahre alt, und Fred 
Schulg, 21 Jahre alt, die man in 
Racine, Wis» festgenommen hatte, 
weil sie aus der Marineschule in Lake 
Blutk, Jll» desertiert waren, haben 
der Polizei in Racine gestanden, daß 
sie auch noch eine Reihe von Eindrü- 
chen und Wegelagereien aus dem Ge- 
wissen haben. Jn Racine allein kom- 
men dreiEinbriiche und zwei Holdups 
aus ihr Konto, doch haben sie in tei- 
nem Falle große Beute gemacht. Auch 
in North Milwaulee wollen sie einen 
Mann überfallen haben, doch hat der 
Sheriff in Milwaulre keine Nachricht 
von einem solchen lieberfall. 

Frau Albert Faleu auii 
Plover bei Grand Rapids, Wis» die 
Mutter eines Knaben, der kürzlich 
am Green Bad - Bahnhose letzterer 
Stadt überfahren und getötet wurde 
erklärt, daß ihr Junge indirekt durch 
seinen unwiderstehlichen Drang, nach 
dem romantischen Westen zu gehen 
der bei ihm durch das Lesen von Jn- 
diauerschniölern großgezogen worden 
war, seinen Tod gefunden habe. Der 
Knabe, der schon oft jenen Wunsch 
seinen Eltern gegenüber geäußert 
hätte und dem jedesmal davon abge- 
raten worden wäre, hätte sich heimlich 
von Hause fortgeschlichen und einige 
Stunden später wäre sein zermalmter 
Körper aus den Bahngeleisen gefun- 
ten worden. 

Der Kapitalist und Groß- 
grundbesitzer T. A. Loveland aus 
Minneapolis hat dieser Tage von ei- 
ner Reihe von Farmlandbesttzern aus 
Superior einen 4000 Acres großen 
im Douglas Counth, Wir-» gelegenen 
Landtomplex zu Milchwirtschasts- 
und Viehzuchtözwecken ungetauft. ; 
Der für das Land bezahlte Preis be- 
trägt s42,000. Loveland besitzt 
augenblicklich im ganzen in den Bat- 
sieid und Douglas Counties zirka 
20,000 Arres. Drei große Settionen 
desselben will der Eigentümer selber 
bewirtschaften. Sie sind bereits zum 
Teil eingeziiunt worden und Lobe- 
land will Viehzucht aus ihnen treiben. 
Das übrige Land soll Spekulationsi 
zwecken dienen. Sein Bescher wird 
es parzellieren und an Ansiedler ver- 
tausen. 

Uns die Anschaldigung, 
vor 14 Monaten Floyd Keller, einen 
Former-, vergiftet zu haben, sind in 
Chambersburg, Pa» Frau Zelda Kel- 
ler-Gerhold und ihre Mutter, Frau 
R. Ritter, verhaftet und ohne An- 
nahme von Bittgschast dem Gesäng- 
nis überantwortet worden. Die Er- 
ftere war Kellers Frau und hat nach 
Kellerö Tod J. L. Gerhold geheim- 
tet. Bei einer chemischen Analyse des 
Magms Kellers wurde Gift genug 
gesunden, um vier Männer zu töten. 
Der Fall war lange Zeit mhstertös, 
bis Briefe ans Licht kamen, welch- 
Frau Keller an Jsaac Heckman ge- 
schrieben hatte, der ihr den Hos 
machte. Bei ihrer Verhaftung rief 
Frau Gerhold aus: »Jsaac Heckman 
hat meinen Mann vergiftet. Jch 
habe gesehen, wie er es tat. Warum 
ioird er nicht orrhasiei7« Sie wie- 
derholte diese Worte mehrere Male 
und erging sich in erbitterten Schmä- 
hungen des Mannes, aus Liebe zu 
weichem sie, wie behauptet wird, ih- 
rem Manne Gift gab. 

Das wertvollste Grund- 
eigenlum der Welt. Das Rer 

orlee fachbll1tt»Conflkuclio-e News« 
l dle er Tage einen interessanten 

Vergleich angestellt, zwischen dem 
Wert des Grund und Bodens im Ge« 
schii le s Viertel von New York mco 
Mogols en ewiges esssopkskfshes 
Großle le. i welsi vor allem bar- 
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Alle diejenigen welche einen 

Fenceanzieher 
von mir geborgt haben, sind ersucht, denselben wieder an 

mich abzuliefern, damit ich die mit dem Zusammenholen 
verbundenen Unkosten sparen kann. 
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Anfragen werdenpünktlich beantwotte 

Tag und Nacht. 
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